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Tätigkeitsbericht der freiwilligen Bodenforscher der
Fricktalisch-Badischen Vereinigung für Heimatkunde

Je eine Exkursion in den Bezirken Laufenburgund Rheinfelden, die Mithilfe
bei zwei Ausgrabungen und ein Arbeitsabend waren im Jahre 1983 die
gemeinsamen Anlässe der freiwilligen Bodenforscher der Fricktalisch-Badischen

Vereinigung. Die immernoch rege Bautätigkeit (Wald- und Feldwege.
Kanalisationen, Fläuser), die heutige Ackerbauweise mit tiefer ins Erdreich
eindringenden landwirtschaftlichen Geräten und der-am gesamten Kulturland

gemessen - stets wachsende Anteil Ackerland zeigen, wie wichtig eine

systematische Überwachung all der Erdbewegungen ist. Ende 1983 zählte
unsere Gruppe 26 Personen. Aus Gemeinden mit gezielten Bodenbeobachtungen

kamen wiederum zahlreiche Meldungen über Fundstellen und Funde.

Leider gibt es aber noch zuviele unbeobachtete Flächen. Unser Ziel, in
jeder Gemeinde eine aktive Vertrauensperson im Einsatz zu wissen, ist noch
nicht erreicht.
Besondere Beachtung verdient die in diesem Jahr als Untergruppe entstandene

Arbeitsgemeinschaft «Mittelalter». Zwei Wegbaustellen im Bereiche
einer mittelalterlichen Burg wurden regelmässig überwacht, die Funde
geborgen, katalogisiert, konserviert und gezeichnet.
Die ganze Tätigkeit der freiwilligen Bodenforscher geschieht in Zusammenarbeit

mit der aargauischen Kantonsarchäologie.

Werner Brogli
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